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Das ist eine Genossenschaft!
Genossenschaften sind sehr vielfältig und es gibt sie in allen wirtschaftlichen Bereichen. 

Vorstellung von Genossenschaften
Unter www.genossenschaften.de/partner-finden und genossenschaften.de/wir-sind-ein-gewinn-f-r-
deutschland stellen sich Genossenschaften vor. 
Auf der Internetseite www.neuegenossenschaften.de werden unter dem Menüpunkt  
„Erfolgreiche Gründungen“ erfolgreiche neue genossenschaftliche Unternehmen vorgestellt.  
Hier findet ihr Kurzvorstellungen, Meldungen, Zeitungsartikel und Links zur den Internetseiten  
von neuen Genossenschaften. 

Auswahl einer Genossenschaft
¬¬ In welchen Bereichen gibt es in eurer Umgebung Genossenschaften? Gibt es besonders  
traditionsreiche Genossenschaften, die eng mit der Geschichte eurer Region zusammenhängen?

¬¬ In welchem Bereich könnt ihr euch vorstellen, nach der Schulzeit zu arbeiten? 

¬¬Teilt die Klasse je nach Berufswunsch in Kleingruppen (zwei bis vier Personen) ein.

¬¬Wählt eine Genossenschaft aus eurem Bereich aus. Keine Genossenschaft soll doppelt gewählt 
werden. 

Gruppenarbeit (ca. 30 Minuten) 
Informiert euch gemeinsam zu eurer Genossenschaft. Gestaltet dabei ein Plakat mit folgenden 
Informationen: 

¬¬Name, Branche, Sitz, Anzahl der Mitglieder, Datum der Gründung, Einzugsbereich

¬¬Was sind die Leistungsfelder/Aufgaben der Genossenschaft? 

¬¬Warum haben sich die Mitglieder zusammengeschlossen? Was ist der Nutzen der Mitglieder?

¬¬Warum wurde die Rechtsform „eG“ gewählt? 

¬¬Was ist das Besondere an dieser Genossenschaft?

¬¬Wie engagiert sich die Genossenschaft für die Gesellschaft? 

Präsentation
Jede Gruppe stellt nun ihre Genossenschaft mithilfe des Plakats in einem Kurzvortrag (drei bis fünf 
Minuten) vor. 

Brainstorming 
Was haben alle vorgestellten Genossenschaften gemeinsam? 
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Mögliche Beispiele für Geschäftsideen an der Schule: 

Schülercafé, Erneuerung bzw. Verschönerung des Schulhofs, 
neuer Jugendraum, Bau oder Renovierung eines Spielplatzes, 
Nachhilfe für jüngere SchülerInnen, Werkstatt für Fahrräder

Oftmals gibt es in einem Ort, einem Stadtteil oder einer Region Aufgaben, die nicht vom Bund,  
von den Ländern oder von den Gemeinden wahrgenommen werden oder für die einfach die  
finanziellen Mittel fehlen. 

Gibt es bei euch in der Region, in der Stadt oder unmittelbar in der Schule Probleme oder  
Aufgaben, die ihr selbst in genossenschaftlich organisierter Weise angehen könntet? 

Entwickelt gemeinsam Ideen!

Geht dabei folgendermaßen vor:

1. Welche Probleme bestehen? Sammelt sie an der Tafel. 

Stichworte:

2. Wie bzw. womit könnte man die Probleme lösen? 

Stichworte: 

3.  Wählt ein konkretes Problem aus, das am sinnvollsten mit der Gründung einer Genossenschaft 
gelöst werden kann. Stimmt eventuell ab, wenn ihr euch nicht einigen könnt.

4.  Ihr möchtet eure genossenschaftliche Geschäftsidee umsetzen. Spielt in Gedanken durch,  
welche Tätigkeiten und Ausstattung notwendig und welche Entscheidungen zu fällen sind. 

Welchen Beitrag zu dem Vorhaben könnte jeder von euch leisten?

Mein Beitrag: _________________________________________________________________________

Erstellt dazu eine Mindmap. 

Die genossenschaftliche Geschäftsidee
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